
Protokoll über die Sitzung Ausschuss für Personal und Gleichstellungsfragen der Stadt 

Wilhelmshaven am Montag, 30. September 2024, 14:30 Uhr, Ratssaal, Nr. 5/2024 

 

Mitglied SPD-Fraktion 

Ausschussmitglied  Nurhayat Bakir-Block  

Ausschussmitglied  Norbert Peter Brandt  

Ausschussmitglied  Susanne Kempcke  

 

Mitglied CDU-Fraktion 

Ausschussmitglied  Uwe Heinemann  

Vertreter  Sven Schoolmann  

 

Mitglied Gruppe WIN@WBV, Berner, FDP, FW 

Ausschussvorsitzender  Markus Bulla  

Vertreter  Olaf Fischer  

 

Mitglied Gruppe "Die BUNTEN" 

Vertreter  Frank Uwe Walpurgis  

 

Mitglied Gruppe "GRÜNE und GfW" 

Ausschussmitglied  Walther Schäfer  

 

Es fehlte entschuldigt 

Stellv. Ausschussvorsitzender  Michael Kiesewetter  

Ausschussmitglied  Anja Sanchez Mengeler  

Ausschussmitglied  Detlef Stump  

Ausschussmitglied  Olaf Werner  

 

von der Verwaltung 

Erster Stadtrat  Armin Schönfelder 

Referatsleiter 4  Jens Müll  

Gleichstellungsbeauftragte  Nicole Biela  

Sachbearbeiterin Fachbereich Organisation Volha Ryndja 

Protokollführerin  Katharina Born  

 

als Gast 

Geschäftsführerin (VHS)  Ines Mierau 

Leitung Finanzen (WTF)  Thomas Wispeler 

 

 

 

 

 

  



Ausschuss für Personal und Gleichstellungsfragen vom 30.09.2024, Nr. 5/2024  Seite 2  

A Öffentlicher Teil 

 

Tagesordnung: 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

sowie der Beschlussfähigkeit 

 

 

2 Feststellung der Tagesordnung 

 

 

3 Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Ausschusses für Personal und Gleichstellungsfragen vom 26.02.2024 

 

 

4 Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Ausschusses für Personal und Gleichstellungsfragen vom 13.05.2024 

 

 

5 Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Ausschusses für Personal und Gleichstellungsfragen vom 26.08.2024 

 

 

6 Mitteilungen und Anfragen 

 

 

6.1 Projektstand - Verbindliche Anwendung des TVöD 

 

 

6.2 Vorstellung Projekt "Digitalisierung Gesundheitsamt" 

 

 

6.3 Budgetberichte  
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1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 

 

 Der Vorsitzende Herr Bulla eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 

Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 

2 Feststellung der Tagesordnung 

 

 

 Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form festgestellt. 
 

3 Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Ausschusses für Personal und Gleichstellungsfragen vom 26.02.2024 

 

 Herr Brandt merkte an, dass die Protokolle vom 26.02.2024 und vom 13.05.2024 

nicht rechtzeitig vorgelegen hätten. 

 

Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung des PG vom 26.02.2024 wurde 

bei 7 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen einstimmig genehmigt. 
 

4 Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Ausschusses für Personal und Gleichstellungsfragen vom 13.05.2024 

 

 Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung des PG vom 13.05.2024 wurde 

bei 7 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen einstimmig genehmigt. 
 

5 Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Ausschusses für Personal und Gleichstellungsfragen vom 26.08.2024 

 

 Herr Brandt wies darauf hin, dass u.a. Bemerkungen von Frau Biela und Frau 

Mandt unter Punkt 6.1 und Bemerkungen zum Thema Mobbing unter Punkt 6.3 

nicht vollständig protokolliert wurden. 

 

Die Genehmigung des Protokolls vom 26.08.2024 wurde verschoben. 

 

Herr Heinemann merkte ergänzend an, dass er die Anwesenheit des 

Oberbürgermeisters Feist im PG für geboten halte. 
 

6 Mitteilungen und Anfragen 

 

 

6.1 Projektstand - Verbindliche Anwendung des TVöD 

 

 

 Der Vorsitzende Herr Bulla erteilte Herrn Müll das Wort. 

 

Herr Müll erklärte daraufhin, dass zu Beginn des Prüfauftrags sechs städtische 

Gesellschaften untersucht wurden. Bei der Prüfung wurde festgestellt, dass die 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH (WFG) und die JadeWeserAirport GmbH 

den TVöD bereits anwenden, die Bluhm – Fahrbetriebsgesellschaft von einer 

Anwendung des TVöD absieht und die Wilhelmshavener Entsorgungszentrum und 

Logistik GmbH einen Haustarifvertrag anwende.  
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Für die Volkshochschule und Musikschule Wilhelmshaven gGmbH (VHS) wurden die 

bisherigen Ergebnisse der Verhandlungen von der Geschäftsführerin Frau Mierau 

anhand der anliegenden PowerPoint Präsentation vorgestellt.  

 

Herr Schönfelder merkte ergänzend zum Vortrag an, dass man sich auf einem 

guten Weg befinde. Auf Frage von Herrn Brandt erklärte Herr Schönfelder, dass 

bei den Tarifverhandlungen u.a. der § 20 TVöD (Jahressonderzahlung) bereits 

berücksichtigt wurde, über leistungsorientierte Bezahlung würde man sich zu 

einem späteren Zeitpunkt abstimmen. 

 

Für die Wilhelmshaven Touristik und Freizeit GmbH (WTF) wurden die bisherigen 

Ergebnisse des Prüfauftrages von Herrn Wispeler anhand der anliegenden 

PowerPoint Präsentation vorgestellt. 
 

6.2 Vorstellung Projekt "Digitalisierung Gesundheitsamt" 

 

 

 Frau Ryndja stellte anhand der anliegenden PowerPoint Präsentation das Projekt 

„Digitalisierung Gesundheitsamt“ vor. 

 

Herr Heinemann merkte an, dass man die ausgearbeiteten Prozesse aus diesem 

Projekt sicherlich auch auf zukünftige Projekte übertragen könne. Herr Brandt 

ergänzte, dass man bei der Digitalisierung jedoch beachten müsse, dass keine 

Bevölkerungsgruppen diskriminiert bzw. ausgeschlossen werde. 
 

6.3 Budgetberichte 

 

 

 Herr Müll stellte den Teilhaushalt 10/11 vor.  

 

Auf Anmerkung von Herrn Brandt erklärten Herr Bulla und Herr Müll, man habe 

bei den Personalkosten nicht „auf Kosten der Mitarbeitenden“ eingespart, sondern 

die Höhe der Personalkosten von vornherein fehlerhaft kalkuliert. 

 

Frau Biela stellte anschließend den Teilhaushalt 02 anhand der anliegenden 

PowerPoint Präsentation vor. Herr Brandt bittet darum zu klären, woher sich die 

Differenz von ca. 50.000 € bei den Personalkosten ergibt. 

 

Herr Müll merkte in diesem Zusammenhang an, dass die gewünschte detaillierte 

Darstellung zum Vorgang der Stellenbeschreibung der Stelle „Stellvertretung 

Gleichstellungsbeauftragte“ nicht zum Protokoll zur Sitzung vom 26.08.2024 

genommen wurde, da die zuständige Sachbearbeiterin Frau Ryndja heute anwesend 

sei und dementsprechend Fragen beantworten könne. 

 

Frau Biela ergänzte daraufhin, dass sie weiterhin nicht nachvollziehen könne, 

warum der Vorgang erneut aufgewickelt wurde. Die aktuelle Verzögerung liege, 

aufgrund sehr hoher Arbeitsbelastung, hingegen bei ihr. 
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Es folgte der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 

 

 

 

Ende der Sitzung 17:30 Uhr 

 

 
 
         gez.          gez.         gez. 
 

 

Jens Müll 
Referatsleiter 4 

 
Markus Bulla 
Vorsitzender 

 
Katharina Born 

Protokollführerin 

 

 


